
  

   

 
Hamburg, im September 2005 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die SAFRI - Südliches Afrika Initiative der Deutschen Wirtschaft mit ihren Trägerorganisatio-
nen Afrika-Verein, BDI und DIHK und die Handelskammer Hamburg laden Sie herzlich ein 
zur Veranstaltung  
 

"Die SADC als regionaler Wirtschaftsmotor – 
Chancen und Perspektiven für die deutsche Wirtschaft im südlichen Afrika" 

am Mittwoch, 19. Oktober 2005, 14.00 Uhr – 18.00 Uhr, 
in den Albert-Schäfer-Saal der Handelskammer Hamburg, 

Adolphsplatz 1, 20457 Hamburg. 
 
Die Southern African Development Community (SADC) ist die wirtschaftlich stärkste und 
vielversprechendste Region in Subsahara-Afrika, wo knapp sechzig Prozent der gesamten 
Wirtschaftsleistung erbracht werden. Auch Bundespräsident Horst Köhler wird seine diesjäh-
rige Afrika-Reise in die SADC-Region führen. 
 
Den Beitritt Madagaskars zur SADC im August 2005 möchten wir daher zum Anlass neh-
men, um die deutsche Wirtschaft auf die vielfältigen Potenziale des Wirtschaftsraumes 
SADC hinzuweisen. Im Rahmen der Präsentation Madagaskars werden wir auch die Wirt-
schaftsprojekte der Handelskammer Hamburg vorstellen. Weitere Themen sind die Fußball-
WM 2010 in Südafrika sowie Sambia, das zu den neuen Hoffnungsträgern in der SADC 
zählt.  
 
Beim anschließenden Abendessen besteht die Gelegenheit zu individuellen Gesprächen mit 
unseren Gästen aus den SADC-Ländern. Wir möchten Sie auch hinweisen auf den Work-
shop mit Kooperationsbörse zum Tourismus in Madagaskar, zu dem die Handelskammer 
Hamburg am Donnerstag, 20. Oktober 2005, 9.00 – 16.00 Uhr einlädt. 
 
Die Teilnahme am SADC-Tag sowie am Madagaskar-Workshop ist unentgeltlich. Für das 
Abendessen wird ein Kostenbeitrag erhoben. Bitte bestätigen Sie Ihre Teilnahme an den 
Veranstaltungen mit dem beiliegenden Antwort-Fax. 
 
Wir freuen uns, Sie am 19. und 20. Oktober in Hamburg zu begrüßen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

        
 

Prof. Dr. Hans-Jörg Schmidt-Trenz 
Hauptgeschäftsführer der 
Handelskammer Hamburg 

 
Matthias Kleinert 

SAFRI-Beauftragter 



  

   
 

 

 
 

Die SADC als regionaler Wirtschaftsmotor – 
Chancen und Perspektiven für die deutsche Wirtschaft im südlichen Afrika 

am 19. Oktober 2005 in der Handelskammer Hamburg 
 
 

13.30 Uhr Registrierung und Kaffee 

14.00 Uhr Begrüßung 

Dr. Karl-Joachim Dreyer, Präses der Handelskammer Hamburg 

14.05 Uhr SAFRI, ihre Trägerorganisationen und die SADC 

Matthias Kleinert, SAFRI-Beauftragter 

14.10 Uhr Grußwort Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit  
Knut Brünjes, Ministerialdirigent, BMWA  

14.30 Uhr SADC- die wichtigste Wirtschaftsgemeinschaft in Subsahara-Afrika 

Was bietet die SADC deutschen Unternehmen? 

Thomas Bedenbecker, ASPB/GTZ 

14.40 Uhr Aktuelle Wirtschaftstrends in der SADC – Der Regional Business Climate Sur-

vey 2005 als Indikator für die regionale Wirtschaftsintegration 

Kara Rawdon, ASPB/GTZ 

15.10 Uhr Sambia und die SADC - Neuer Hoffnungsträger im südlichen Afrika? 

Jacob Lushinga, Director General, Zambia Investment Centre 

15.25 Uhr Die Fußball-WM 2010 in Südafrika: Chancen für Wirtschaft und Tourismus in der 

SADC-Region 

Pieter Bouwer, Botschaftsrat der südafrikanischen Botschaft in Berlin 

15.45 Uhr Kaffeepause 

16.00 Uhr Welcome to the Club: Madagaskars Beitritt zur SADC 

� Wirtschaftliche und Politische Gründe für den Beitritt Madagaskars zur SADC 
Guy Rajemison Rakotomaharo, Präsident des Senats, Madagaskar 

� Innenansichten zur Wirtschaft Madagaskars 
Dr. Joachim Enßlin, Berater des Staatspräsidenten von Madagaskar 

� Hamburg & Madagaskar: Projekte der Handelskammer Hamburg 
Prof. Dr. Hans-Jörg Schmidt-Trenz, Hauptgeschäftsführer der HKHH 

� Wirtschaftsstandort Madagaskar 
Simon Rakotondrahova, Präsident der Handelskammer von Antananarivo 

17.00 Uhr Erfahrungen deutscher Unternehmer mit der SADC-Region 
Dr. Jens-Peter Breitengroß, Jos. Hansen, Hamburg 
Klaus Lahlah, Deutsche Afrika-Linien, Hamburg 
Claas Daun, Daun & Cie, Rastede 
Volker Steiner, Eutelsat, Köln 
Moderation: Hans W. Meier-Ewert, Gf Vorstand des Afrika-Verein 

18.00 Uhr Ende der Veranstaltung 



  

   
 

 

 
 
 

Hamburg, im September 2005 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
im Anschluss an die SAFRI-Tagung laden wir Sie herzlich ein zu einem gemeinsamen 
 

SAFRI - Dinner 
 

am Mittwoch, 19. Oktober 2005, 19.00 Uhr, 
in den Dachgarten des Hotel InterContinental Hamburg, 

Fontenay 10, 20354 Hamburg. 
 
Wir freuen uns darauf, die Themen des Tages in Gesprächen fortzusetzen. Unser Dinner 
wird begleitet von der Pianistin Mireille Rakotomalala, die uns ihre Heimat Madagaskar auch 
auf dem Klavier nahe bringen wird. 
 
Bitte beachten Sie, dass für die Teilnahme an diesem Dinner ein Kostenbeitrag erhoben 
wird, den Sie bitte mit ihrer Teilnahmebestätigung auf das angegebene Konto überweisen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 

        
 
 
 

Prof. Dr. Hans-Jörg Schmidt-Trenz 
Hauptgeschäftsführer der 
Handelskammer Hamburg 

Matthias Kleinert 
SAFRI-Beauftragter 

 



 

 

 
 
 
 
 
 

Workshop und Kooperationsbörse 
"Perspektiven des Tourismus in Madagaskar" 

 
am Donnerstag, 20. Oktober 2005, 9.00 – 16.00 Uhr 
im Merkur-Zimmer der Handelskammer Hamburg, 

Adolphsplatz 1, 20457 Hamburg 
 
 
 
9.00 – 13.00 Uhr 
Workshop 
 

Begrüßung 
Prof. Dr. Hans-Jörg Schmidt-Trenz 

Grußwort 
S.E. Guy Rajemison Rakotomaharo 
Präsident des Senats von Madagaskar 

Die Entwicklung im Tourismussektor in Madagaskar 
Jean-Jacques Rabenirina 
Minister für Kultur und Tourismus 

Qualitätsentwicklung im Tourismus: Das Label "Welcome to Madagascar" 
Präsentation des Labels durch M. Simon Raktotondrahova 

Die Delegation stellt sich vor 
10 Firmen aus dem madagassischen Tourismussektor 
 
 
13.00 – 14.00 Uhr Mittagsimbiss 
 
 
14.00 – 16.00 Uhr 
Kooperationsbörse 
 
Terminierte Einzelgespräche  
 
 
 
 
 
 

 

 

Mit technischer und finanzieller Unterstützung von Pro€Invest 
 
Pro€Invest ist ein Programm der AKP Staaten und der Europäischen Kommission zur Investitionsför-
derung auf zwei Kanälen: Unterstützung offizieller Organisationen und Entwicklung von Partnerschaf-
ten zwischen Unternehmen. Das Programm wird umgesetzt durch das Zentrum für Unternehmens-
entwicklung (CDE) unter Aufsicht von EuropeAid, Kooperationsbüro der Europäischen Kommission 

 



  

   
 

Afrika Verein e. V. 
Neuer Jungfernstieg 21 

 20354 Hamburg 
Telefon: 040-419133-0 

Fax: 040-354704 
e-mail: post@afrikaverein.de 

http://www.afrikaverein.de 
http://www.busines-africa.com 

Fax - Zusage 
Fax: 040 / 35 47 04 

 
Afrika Verein e. V. 
z.H. RA Jørgen Vogt, LL.M. 
Neuer Jungfernstieg 21 
20354 Hamburg 
 

○ Ich nehme / Wir nehmen teil an der Veranstaltung "Die SADC als regionaler Wirtschaftsmotor" 
am Mittwoch, den 19. Oktober 2005, 14:00 Uhr, in der Handelskammer Hamburg, Adolphsplatz 1, 
20457 Hamburg. 

○ Ich nehme / Wir nehmen teil am SAFRI – Dinner am Mittwoch, 19. Oktober 2005, 19.00 Uhr, im 
Hotel InterContinental, Fontenay 10, 20354 Hamburg. 

○ Den Kostenbeitrag für das SAFRI-Dinner in Höhe von 58 € (50 € + MWSt.) habe ich überwiesen 
an die HKS Handelskammer Hamburg Service GmbH, Stichwort SAFRI-Dinner, Konto 1280/219 
294 bei der Hamburger Sparkasse, BLZ 200 505 50. 

○ Ich bin / Wir sind interessiert am Tourismus-Workshop Madagaskar am Donnerstag, 20. Oktober 
2005, 9.00 Uhr in der Handelskammer Hamburg. Bitte senden Sie uns weitere Informationen zum 
Workshop zu. 

 
Für Ihre Übernachtung vom 19. auf den 20. Oktober ist mit dem Hotel InterContinental der Spezialpreis 
von 139,00 € vereinbart. Bitte buchen Sie direkt unter Angabe des Stichworts "SAFRI-Konferenz" unter 
Telefon: 040-41422001 oder info@ichotelsgroup.com 
 
 
..................................................................................................................................... 
Firma 
...................................................................................................................................... 
Name 
...................................................................................................................................... 
Anschrift 
...................................................................................................................................... 
Telefon 
...................................................................................................................................... 
Fax   
...................................................................................................................................... 
E-Mail   
...................................................................................................................................... 
Unterschrift 
...................................................................................................................................... 
 


